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Fischadler 

 



 

Am ersten Nachmittag fuhren wir an den Weidendamm bei Fürstenberg. Hier konnten wir 

fütternde Fischadler beobachten, ein Gartenrotschwanz saß auf der Warte und die Temperaturen 

stiegen an. 

Am zweiten Tag ging es morgens zum Stechlinsee. Bei einer schönen Waldwanderung hörten wir 

Zaunkönig und Buchfink. Auf dem Stechlinsee schwammen viele Haubentaucher, ein Rotmilan 

jagte, nur der Zwergschnäpper blieb stumm. 

Im Schlosspark Rheinsberg fanden wir nachmittags den ersten Neuntöter, ein Gelbspötter sang 

und über dem See flog eine weibliche Rohrweihe. 

In einem Graben im Park sahen wir vier verschiedene Libellenarten.  

 

Abends genossen wir wieder die gehobene Gastronomie unseres Hotels. 

 

 

 

                                                                                            Eines der wunderbaren Desserts im Hotel 

 



 

Am dritten Tag fuhren wir an die Oder und besuchten die Polder. Hier jagte der Baumfalke hinter 

Rauchschwalben her und wurde schließlich von einer Schar Schwalben vertrieben. Ein Sprosser 

sang und ein weiblicher Kleinspecht ließ sich im Schatten beobachten. 

Die Hitze nahm weiterhin zu, so dass wir uns nur noch von Schattenplatz zu Schattenplatz 

bewegten. Ganz in der Ferne standen Silberreiher am Ufer und Trauerseeschwalben jagten über 

dem Schilf. Erste Rohrschwirle sangen und ein Seeadler saß in einem abgestorbenen Baum. 

 

Nach einer Mittagspause ging es in den Randowbruch, in der Hoffnung den Schreiadler zu finden. 

 

 

 

Schreiadler 

 

Neuntöter und Braunkehlchen jagten, aber erst als wir uns auf eine weitere Wartezeit geeinigt 

hatten kam der Schreiadler angeflogen und drehte einige Runden über unseren Köpfen! 

 



 

Auf der Rückfahrt sahen wir auf den Hochspannungsleitungen Vögel, die aussahen wie 

Bienenfresser. 

Und tatsächlich, bei uns im Nordosten Deutschlands flogen drei Bienenfresser! 

 

 

 Bienenfresser 

 

 

 

Am vierten Tag besuchten wir auf dem Weg nach Grumsin den Grimnitzsee und konnten erste 

Flussseeschwalben und Schellenten in der Ferne sehen. 

Bei der Wanderung durch den Buchenhain sang der Zaunkönig und der Buchfink, die Hitze ließ aber 

alles andere verstummen. Zwei Teilnehmerinnen die im Tal geblieben waren wurden mit dem 

Anblick eines Schwarzstorches belohnt. 

 



In Altkünkendorf sangen der Girlitz und die Grauammer. 

 

 

Grauammer 

 

Bei dem Rundgang durchs Nabu-Gelände Blumberger Mühle fanden wir bei 35 Grad erst ein 

unvollständiges Beutelmeisennest und beim Blick auf die Teiche einige Tafel- Schell- und 

Reiherenten. Ein Eisvogel flog vor uns auf und die Blässrallen führten Junge. 

Wir hörten einen fundierten Vortrag zur Geschichte des Nabu-Zentrums und dessen 

Geländebearbeitung. Das Auswilderungpojekt der Europäischen Sumpfschildkröte wurde uns 

vorgestellt und im Anschluss fuhren wir noch an einen Fischteich mit großen Schlammflächen. Hier 

sahen wir fünf Limikolenarten: Bruch- und Waldwasserläufer, Flussregenpfeifer, einen fast 

prächtigen Dunkelwasserläufer und einen Großen Brachvogel. 

 

 

 



Am fünften Tag machten wir noch eine Floßfahrt auf dem Oberpfuhl und Zenssee. Der leise 

Elektromotor und das Dahingleiten hatte etwas Beruhigendes. Die Temperaturen waren um 

zwanzig Grad gefallen, ohne dass es Niederschlag gab.  

Überall zeigten sich Haubentaucherfamilien, ein Drosselrohrsänger rief und der Seeadler überflog 

uns. 

 

 

 Haubentaucher 

 

 

Nach einem Mittagsimbiss fuhren wir zum Küstrinchenbach. An dem naturbelassenen Gewässer 

flogen Prachtlibellen, wir hörten den Waldlaubsänger und sahen die Gebirgsstelze. 

 

 

 

 

 



Am sechsten Tag besuchten wir Carwitz in Mecklenburg-Vorpommern und die Feldberger 

Seenplatte. 

Bevor wir uns das Hans Fallada Haus ansahen, wanderten wir auf der Halbinsel Bohnenwerder. Ein 

herrlicher Platz mit einigen Badestellen und einer Anhöhe von der aus wir lange die Baumwipfel 

und den Himmel absuchten. Ein Pirol rief anhaltend ganz aus der Nähe, war aber auch mit 

vereinten Kräften nicht im Baum zu entdecken. Unsere erste Klappergrasmücke sang und 

Schmetterlinge und Libellen flogen über die naturbelassenen Wiesen. 

 

Braune Mosaikjungfer 

 

In einem alten Buchenwald bei Lüttenhagen fanden wir endlich den Schwarzspecht dazu rief der 

Mittelspecht aus den Buchen. 

 

In Beenz machten wir einen leckeren Kaffeestop im Rosalienhof. Hier sang der Hausrotschwanz, 

ein junger Buchfink saß auf dem Dach und die Gastronomie überzeugte auch hier wieder. 

 

 



Hausrotschwanz 

 

Buchfink dj. 

Zufrieden kehrten wir ins Hotel zurück 



Am letzten Tag fuhren wir nach Eichhof und den Lindowsee. 

Gleich zu Beginn klopfte ein Kleinspecht, der sich auch kurz gut beobachten liess. 

Heidelerchen flogen und am See waren nur drei Enten, aber es waren die gewünschten 

Schellenten. 

Eine Vielfalt an Schmetterlingen flog am Weg und in den Wiesen, darunter der kleine Eisvogel und 

der Schachbrettfalter. 

 

Nach einer anschließenden Suppe im Hotel verabschiedeten wir uns voneinander und traten die 

Rückreise an 

 

Rolf Schneider 
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Höckerschwan Buntspecht Pirol 

Graugans Mittelspecht Haussperling 

Schnatterente Kleinspecht Feldsperling 

Krickente Feldlerche Buchfink 

Stockente Heidelerche Bluthänfling 

Löffelente Uferschwalbe Stieglitz 

Tafelente Rauchschwalbe Grünfink 

Reiherente Mehlschwalbe Girlitz 

Schellente Bachstelze Gimpel 

Haubentaucher Schafstelze Kernbeißer 

Kormoran Gebirgsstelze Rohrammer 

Silberreiher Zaunkönig Goldammer 

Graureiher Rotkehlchen Grauammer 

Weißstorch Nachtigall Sonstige Arten: 

Schwarzstorch Sprosser Damwild 

Seeadler Gartenrotschwanz Rehwild 

Fischadler Hausrotschwanz Rotfuchs 

Schreiadler Braunkehlchen Feldhase 



Rotmilan Schwarzkehlchen Waschbär 

Schwarzmilan Singdrossel Döbel 

Rohrweihe Wacholderdrossel Rotauge 

Wiesenweihe Amsel Sumpfschildkröte 

Mäusebussard Gartengrasmücke Ringelnatter 

Sperber Mönchsgrasmücke Maikäfer 

Baumfalke Klappergrasmücke Junikäfer 

Wasserralle Dorngrasmücke Sechsfleck-Widderchen 

Blässralle Schilfrohrsänger Schwalbenschwanz 

Kranich  Rohrschwirl Resedafalter 

Flussregenpfeifer Teichrohrsänger Hauhechelbläuling 

Kiebitz Sumpfrohrsänger Kleiner Perlmuttfalter 

Bruchwasserläufer Drosselrohrsänger Distelfalter 

Waldwasserläufer Gelbspötter Tagpfauenauge 

Dunkler Wasserläufer Fitis C-Falter 

Großer Brachvogel Waldlaubsänger Kleiner Eisvogel 

Waldschnepfe Zilpzalp Schachbrettfalter 

Lachmöwe Sommergoldhähnchen Schönbär 

Sturmmöwe Zaunkönig Sächsische Wespe 

Steppenmöwe Grauschnäpper Steinhummel 

Flussseeschwalbe Trauerschnäpper Glühwürmchen 

Trauerseeschwalbe Kohlmeise Königslibelle 

Straßentaube Blaumeise Feuerlibelle 

Hohltaube Sumpfmeise Geb. Prachtlibelle 

Ringeltaube Kleiber Blaue Prachtlibelle 

Türkentaube Waldbaumläufer Blaupfeil 

Kuckuck Gartenbaumläufer Braune Mosaikjungfer 

Ziegenmelker Neuntöter Speer-Azurjungfer 

Mauersegler Elster   

Eisvogel Eichelhäher   

Schwarzspecht Nebelkrähe   

Grünspecht Kolkrabe   

  Star   

 


